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WIEN, DONNERSTAG DEN 15. SEPTEMBER 1904. 


XXV. JAHRGANG. 


PROGRAMM. 


Rennen zu Wien 1904. 
Siebenter Tag, Donnerstag den 18. Sept. 2 Uhr. 
I. VERKAUFS-HÜRDENR. 2300 K. 2400 m, 


Rama thur į 4j.. . 70g Rona Grazia 3 Si Ae 
Ebensee Bj. . ix wii di. -68 >» 
Sunshine ©... . . TQ» Reporter 3j.. . , . 58 » 
Gomb 4j... . 66» Ambrosius j. ER 
Gauntlet 3j. . 57» 

11. HANDICAP. 2400 K. 3j. 1600 m. 
Scoronconcolo 60%, kz Vadör , 481), ks 
Rabulist, ....d a Fruska 46 a» 
Beloved . . 80 » Oyster Bay . Aën » 
Vergissmeinnichi BL e Voltaire, . . . el: 
Nyalka ..,.. 51 » Thorane. . , » 

I, VERNEUIL-HCP. 12.000 K. 2j. uA 
Kevely Vino Tinto 51 
Satyr SÉ Visegräd 
Forras D Barkis 
Rag-tail Trinidad 
Mineral . . Nepszó . . ... 

Vene: Zä St, Gellert. 
Golanterie . , Heldin 
Barbar . . Lady Russel 

IV. VERKAUF -HCP, D. ZWEI]. EL Bm 
Phonol DI Ae Kaczerlany Ze 
Virgohez ...58 » Czafrang = a » 
Para . s.. 58 » Henri Superieur . 50%, » 
Coma Berenice . . Benilla . -50 > 
Obsitos AE Cake Walk . - ~ 501,» 
Boîte a surprise Nyalank `... 29 a 
Safar . We Therese Raguin 28 » 
Gage... a“ 

V. STAATSPRRIS, 6000 K. 2800 m. 

Vaduz 8). Gazette A... D 
Veruda A R Kapus 4j. 
Blocksberg Kikelet 8j. 
Méltósagos & Fadinard Bj 

VI VERKAUFSR. I. KL. 4400 K, 2j. 
Rag-tail , Bt Ae Galanterie 
Bakancsos . tlh » 5 
Önkentes ur öl! » 

Rose Bernd Pë, Play or Bay 
Ito. „51h a Forras 
Tokaj II 50 e Venezia. 


VIIL STEEPLE-CHASE. 8500 K. 3200 m. 


Marcheuse A, . 62'js kg Hasirmann 6j. 
Gyopar 5j. 68 a Tokaj 6j. 
Kalauer 6j. 0. =  Dalader Au 
Olive 4j. L65 0 Wild. 


PHONOGRAPH. 


HEUTE: Rennen in Wien, 2 Uhr, 

NACHSTEN SONNTAG: Wiener Jubilaums-Preis! 

DAS VERNEUIL-HANDICAP und der Staatspreis 
uber 2800 m sind die Hauptnummern auf dem heutigen 
Wiener Rennprogramm , 

DIE NACHSTE NUMMER der »Allgemeinen 
Sport-Zeitungs erscheint wegen der übermorgigen Wiener 
Rennen bereits am Samstag den 17. September. 

MICHELANGELO soll deutschen Platten zu- 
folge vom Husten befallen worden sein, worauf auch sein 
Versagen im Renard-Rennen zurückgeführt wird. 

IN DER FREUDENAU findet morgen eine große 
Vollblutversteigerung statt, bei der besonders Offiziere und 
Hindernsstallbesitzer preiswertes Material erwerben können 

EIN SCHWERER SCHLAG soll den deutschen 
Rennsport abermals treffen, Einer der ersten Sporismen 
des Nachbarreiches, Herr U, von Oerizen, will wahrend 
des Hoppegartener Oktober-Meelings Gestül und Renn- 
stall zur Auktion stellen. 


| Sonntag das diesjahrige Meeting statt. 


Nikita und Bu 


BLOCKSBERG wird am Jubilaums-Preis nicht teil- | 
nehmen. Für den Ritt auf Sorrento wurde Warne en- 
gagiert. Noch unbestimmt ist, wer Con amore reiten soll, 
Die Teilnahme von Xagus am Jabilaums-Preis hangt 
seinem Laufen im heutigen Staatspreis ab. 


HERR MICHAEL VON LAZAREFF wird in den 
nachsten Tagen noch vier Pferde nach Wien schicken, 
und zwar sind dies ein Zweijabriger namens Sidwcteur, 
der besser sein soll wie Barkis, zwei Dreijabrige und eine 
fünfjahrige Stute, die auch ein sehr gules Renapferd 
sein soll, 

AJDIVA, die Muller des am Sonntag siegreich 
gewesenen Russen Satyr, ist nicht, wie ihr Name ver- 
muten laßt, eine russische Stute, sondern vielmehr eine 
Ungarin, denn sıe ist identisch mit der im Jahre 1892 von 
Grat Michael Esterhazy gezogenen Gunnery, einer Halb- 
schwesier von Zrupdn, 

ZARINA wurde aus dem Jubilaums-Preis in Wieo 
gestrichen. Die Reugelderklarung für die Drebersche Stute 
kommt eigentlich nicht überraschend, denn Zarina jet in 
Pest nicht besonders befriedigend gelaufen und dann hat 
sie in einem von Pferden erster Klasse bestrıtienen Rennen 
über die Derbydistanz ohnehin nicht viel Chancen, 

IN GROSSWARDEL am Samstag und 
Die Unterschriften 
für die elf Rennen sind sehr befriedigend ausgefallen, denn 
ibre Zahl belauft sich auf 119. Von bekannteren Pferden 
haben Matador, France, Quid nune?, Telramund, May be, 
Mr. Jersey, Hasirmann, Päfrany, Joconde, Ratking, 

2 Engagements in Großwardeio, Die SE 
gsten Konkurrenzen sind die Große Steeple-chase über 
DD m und die Armee-Steepla.chase, 

DIE TERMINE für die vom österreichischen 
Jockei-Klub im oackaen Jahre veranstalteten Rennen 
liegen nunmehr auch vor. Für Wien wurde ein Renntag 
mehr angesetzt als heuer, und zwar wurde das Sommer- 
Meeting, das sich vom 25. Mai bis 12, Juni erstreckt, 
von elf auf zwolf Tage erweitert, Die Freudenauer Früh- 
jahrs-Saison begiant am 9. April und endet am 1 Mm, so 
daß also, wie bereits berichtet, die ersten Zweijahrigen- 
rennen wieder in Wien gelaufen werden, die beiden 
Herbst-Meetings in Wien umfassen wieder je neun Tage 
und sollen in der Zeit vom 3. bis 17. September und vom 
15. bis 29. Oktober stattfinden. Die siebenlagige Karls- 
bader Reunion beginnt am 2 und schließt am 16. Juli, 
das neuntagige Kottingbrunner Meeting fallt ın die Zeit 
vom 23. Juli bis 6. August. 

WICHTIGE BESCHLUSSE wurden in der Sitzung 
der technischen Kommission des Union-Klubs am ver- 
gangenen Sonntag in Berlin gefaßt. Es wurden bedeutende 
Preiserhöhungen der größeren Zuchtrennen vorgenommen, 
und zwar werden vom Jahre 1908 an das Henckei-Rennen 


fadet 


mit 20000 29, die Union mit 30.000 A, der Preis der 
Diana mt 20.000 A, der Silberne Schild mit 20.000 M 
und das Hertefeld-Rennen mit 20.00) Af ausgestattet, 


wahrend der Wert des Großen Preises von Berlin von 
1907 an anf 60.000 Æ erhäht wird, und das Spora-Rennen 
mit 10.000 A und 1000 44 Züchterprämie ausgestattet 
werden soll. Eine weitere Neuerung daß der Große 
Preis van Berlin k nur für deutsche Pferde ofen 


sein soll. Der Wochen- Rennkalender soll künftighin 
zweimal wi 
als bisher inlandischen uad 


burschen reserviert werden. 


HOTEL-RESTAURANT 


CONTINENTAL 
WIEN 


PRATERSTRASSE 


ZUR RENN-SAISON 
SEHR BELIEBT. 


Neu ubernommen: HOTELIERA ANTON RIENER. 


INHALT DER HEUTIGEN NUMMER : 


ko Eer tummana- Damme nme 
reg 


um 


Altbewährtes diätetisch-kür- 
metisches Mittel Binreibung) 
zur Stärkung u. Kräftigung 
der Sehnen und Muskeln des || 
menschlichen Körpers. 
Von Touristen, Radfahrern 
und Reltern mit Brfolg an- 
gewendet zur Stärkung und 
Wiederkräftigung nach 
‚größeren Touren. 


Ilustrlerte Kataloge 
= und he har 


| 


Kroisspotho 


e 
LG 


sjührung jeglicher Steinmetz 


EI 


DUARD-HAUSER £ 


WIEN IX SPITALGASSE:19 
GRAB-MONUMENTE 


n FE15 an 


Arbeiten 


WIENER BUCHMACHER: 


J. DOBRIN & CO 
1. Giselasitabe A 


F. LACKENBACHERS 
Filiale: I. Rotenturmstraßie 29. 


FELIX LACKENBACHER 
I. Singerstraße 2. 


ARTUR HORNER 
T. Krugersiraße 4 


Die obigen Firmen legen Wellen für alie 
Arten von hiesigen und auswartigen Rennen 


und erteilen hereitwilligst 


lichen Auskünfte. 


alle hierauf bezüg- 


Täglich lidi 
abends 


Antan 


1,8 Uhr 


= KONZERT 


Steng, 1,8 Uhr. ® dem größten und glänzendsten kokal der Stadt, S e: 30 kr. 


ca SS SS ei SS 


im at, Annahof« 
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WIEN, DONNERSTAG DEN 15. SEPTEMBER 1904. 


DAS WIENER SEPTEMBER-MEETING, 
Ni 

Kein hervorragendes Programm, das am 
Dienstag den Freunden des Rennsports in der 
Freudenau geboten wurde, vielmehr zumeist Rennen 
für Pferde minderen Ranges. Aber zwei Rennen 
stachen dach hervor und erregten auch lebhafteres 
Interesse: das Nil Desperandum-Rennen und der 
Preis yon Baden, Die erstgenannte Konkurrenz 
wurde von acht Pferden bestritten, von welchen 
fünf am Kladıuber Preis teilgenommen hatten, 
Junak, Rose Bernd, Ratibor, Ito und Partensa. Die 
Gewichtsyerhaltnisse waren diesmal am meisten zu 
gunsten von Rose Bernd verschoben, die im Klad- 
xuber Preis nur mit einer Kopflauge von Junak 
geschlagen worden war, diesmal aber um zehn 
Pfunde gegen Junak im Vorteil war, genug für 
eine so knappe Niederlage. Aber sie kam wieder 
hinter Junák ein und anßerdem passierten auch 
noch Partenea und Ratibor vor Rose Bernd den 
Richter, Die Stute des Grafen Moritz Fries hat av- 
scheinend nicht genug Ausdauer für ein Rennen 
über 1300 m, was bei ihrer Abstammung von 
Genie nicht wundernehmen kann, Vor Junák 
war auch Partensa, deren Sieg denjenigen über- 
raschen mußte, der sie im Kladruber Preis als 
Letzte hatte einkommen sehen, Sie muß damals 
einen sehr: schlechten Start gehabt haben. Als 
Pardon-Tochter ist sie auch eher ausdauernd, daher 
ist die Formveranderung leicht erklarlich. Ganz 
schlecht lief Härz, Er ist doch nicht das Pferd, 
das Übereifrige aus ihm machen wollten, 

Im Preis von Baden kam Pusstüs nach seiner 
schweren Niederlage im St. Stephans Preis zum 
ersten Male wieder heraus. Er führte sich aber 
hier nicht viel besser auf wie in dem großen 
Rennen, er wurde leicht von Sanioy und Serenissimus 
geschlagen, Die Farm von Sonia ist eine derartige, 
daß man nachtraglich wohl sagen darf, sie hat 
sehr viel Pech gehabt, daß sie das Große Wiener 
Handicap nicht gewinnen konnte. Serenissimus war 
Zweite und seine favorisierte Stallgenossin Séi 


send war weit geschlagen. Unerfindlich ist, warum | 


er diesmal vom Fleck weg gefordert wurde, nach- 
dem sich bei seinem letzten Sieg dach die Taktik 
des Wartens als dem Hengste weit zusagender 
erwiesen hatte. ‚Sad csend nülzte sein Losgehen 
nichts, ihn selbst aber brachte es um die Sieges- 
chancen. Für Mix: und Beloved war die Gesell- 
schalt zu gut, für Bonansa wahrscheinlich der Weg 
zu weit, 

Den Zweijahrigen waren außer dem bereits 
besprochenen Nil Desperandum-Rennen noch ein 
Verkaufsrennen und zwei Handicaps reserviert. 
Das Verkaufsrennen entschied zum Teile die Kunst 
won Taral, der sich mit der Stute vom Fleck weg 
einen Vorsprung sicherte, den er dann mit Zahigkeit 
bis zum Ziele festhielt. Die Fesuvian- Tochter 
bestatigte damit ihre letzte Kottingbrunner Form, 
namentlich Karikás gegenüber, der wieder hinter 
ihr war, von Zeidelösere durch Boite d surprise 
und Madame Humbert im Ziele getrennt, Diese 
Stute, die ihrer Mutter Panama nicht nachgeraten 
ist, hatte ubrigens unter einem routinierteren Reiter 
und bei mehr Glück im Rennen den Sieg erringen 
können. 

Das Handicap der Zweijahrigen über 1000 m 
war dehr gut bestritten, denn es wurden hiefür 
dreizehn Pferde gesattelt. Die große Zahl der 
Starters Sprach dafür, daß die Rennstallbesitzer 
das Handicap flr ziemlich offen bielten, Dies war 
“es-aber nicht, Hasen siegte vielmehr mit Uber- 


legenheit gegen Proserpina, Gage, Immortelle etc 
Wie man sieht, hat also Herr Julivs von Lossoncay 
gut daran getan, den Hengst, der ihm in Kotting- 
bruno nach einem Verkaufs-Handicap genommen 
worden war, wieder zurückzukanfen, denn die vor- 
gestrige Form von Blason stellt ihn unter seinen 
Altersgenossen ziemlich weit oben an. 


Für das Versagen von /mmorielle erhielt der 
Oberweidener Stall dann eine Entschadigung durch 
den Sieg von Do im Maiden-Verkaufs-Handicap 
der Zweijahrigen. Sie ist die zweite siegreiche Zwei- 
jahrige des Fürsten Hohenlohe-Oehringen, der im 
Herbste vorigen Jahres vier Angehörige seines 
D-Jahrganges dem Trainer Herbert Reeves über- 
antwortet hat. Die nicht schlecht probierte Miss 
Flora war Zweite vor Banco und Bunko. Gute 
Pferde waren es also nicht, die an diesem Rennen 
teilnahmen. 

Für das Verkaufs-Handicap für ältere Pferde 
sattelte Trainer Herbert Reeves nicht weniger wıe 
vier Pferde, ein selten starkes Aufgebot eines 
Stalles für ein derartiges Rennen. Da auf Aüged 
Krouzil saß, war die Vermutung naheliegend, der 
Oberweidener Stall halte diese Stute für seine beste 
Stütze im Rennen. Sie war es auch, Füged errang 
einen leichten Sieg, wahrend ihre Stallgenossen 
nirgends waren. Als Zweiter hinter Züged kam 
Gallium ein vor Taivella, dem der Weg zu weit 
war, und Zufor. Von den übrigen machte sich 
niemand bemerkbar. 


Im Hürdenrennen der Dreijahrigen war schon 
wieder ein Iosasse des Herbertschen Stalles er- 
folgreich, dessen Ubermacht schon erdrückend zu 
werden beginnt. Der Schimmel Verdun schlug nach 
erbittertem Kampfe Plangs und The, welche im 
toten Rennen einkamen, und Garas, dessen Reiter 
nicht auf der Höhe der Situation stand. Seit langen, 
langen Jahren schon haben wir nicht einen so 
empfindlichen Mangel an guten Hindernisreitern 
gehabt wie jetzt. 


Das Verkaufs-Hürdenrennen, mit welchem die 
heutigen Ereignisse eingeleitet werden, Ist Zdensee zusu- 
sprechen, dem wahrscheinlich Ambrosius und Gauntlet 
zunachst einkommen werden 

Im Handicap über die Meile scheinen Vergiss 
meinmcht und Thorane sm besten im Gewicht weg- 
gekommen zu sein, doch darf auch Nyalka nicht über- 
sehen werden, 

Das Verneuil-Handicap ist ein ganz offenen 
Rennen. Da es voraussichtlich em gebr großes Feld zum 
Pfosten locken wird, so spielen die Reiterfrage und die 
Startnummern eme um so bedeutendere Rolle, daher es 
ungemein schwer fallt, mit Sicherheit eine Wahl zu 
treffen, Vielleicht aber geht man nicht fehl, wern man 
den Sieger unter den Plarden Satyr oder Barkis, Visegrád, 
Barbär und St Gellert vermutet. 

Auch das Verkaufs-Handicap der Zwei 
jabrigen ist so gut gemacht, daß man mecht mil Be 
stimratheit behaupten kann, dieses oder jenes Pferd habe 

ws starkeren Vorteil in der Hand. Immerhin aber 
scheint es, als ob Boie a surprise, Gage und Sáfár ein 
wenig besser im Gewichte stünden wie ıhre Gegoer. 

Den Staatspreis müßte Alocksberg gewinnen, 
wenn er nur halbwegs ia Ordnung ist; bleibt er dem 
Rennen fern, daon steigen die Chancen von Miltöcdgos 
und Kibelei. 

Das Verkaufurennen I. Klasse liegt zwischen 
Tokaj II. und Rose Bernd, denen Xoma am gefahrlichsten 
werden kann, 

Die Steeple-chase ist wohl nicht mehr als eia 
Zweikampf zwischen Marcheuse und Kalauer, neben 
denen die anderen Pferde nicht in Betracht kommen 
(EH 

Tips für heute 
Verkaufs-Hürdentennen: Zbensee— Ambrosius 
Handicap: Vergissmeinnicht— Thorane 
Verneuil-Handicap: Stall Lazareft— Barbir 
Verkaufs-Hep. der Zweijahr.: Boite à zurpnise—Sdfär 
Staatspreis: Blocksberg Meitösdgos. 

Verkaufsrennen I. Klasse: Zakaj 12,— Rose Bernd. 
Steeple-chase: Marcheuse— Kalauer. 


f Vorzugliehster inlandischer 


Champagner 
Törley Talisman sep 


Jos. Törley & Go., Promontor. 


Gensralvertretung für Österreich: 


Franz Weislein 


Wien, Il. Gzerringasse Nr. 14. 
Telephon 15967- 


= 


RENNEN. 


NENNUNGEN. 
Wien, September-Meeting 1904, 
Achter Tag. Samstag den 17. September, 


I, RENNEN D. ZWEI]. 3400 K. 1000 m. 4 U. 
GL. Tass, Festetics’ dbr. H. Aratd. 
Bar. M. Herzogs br. St. Juno v. Gourmand— Judica. 
Mich. v. Lazareffs br. H. Barkis. 
Gf. Siegir Wimpffens F.-St, Zısa Blitz, 
IV. PREIS V. KOHLMARKT. 5400 K. 1800 m. 
11 V. 
GE. M. Arco-Zìinaebergs 3j. br. H. Serenissimus, 
Anst. Baltazzis 4j. br. SI. Bon soir. 
Gi. El. Batthyanys 6). br. W. Ormöd. 
Emst v. Blaskovits' 5j. br, H. Hasafi. 
Gf. Emer, Degeofelds 3j. F.-H. Mixi. 
Art, Egyedis 3j. br, H. Hirmondó II. 
Vikt, v. Mantners 2. Sch.-H. Uncas. 
Ludw. v. Schosbergers 3j. F.-H. Gombás, 
Gests. Somosi 4j. br St. Seil csend. 
Bar. Gust. Springers A, br SI. Pelda. 
GE. L. Trauiimansdoris 3j. F-H. Nugommorv. 
V. VERKAUFS-HCP, 3400 K. 2800 m. 12 U. 
Gf. & Andrassys 4j br, W. Gavallér. 
Nik. Gyorgyeis 4j. br. H. András. 
Bar M. Herzogs 6j, F.-W. Glory und 3j. F-H. Katona, 
Gf. Alb. Pejacsevich’ A. F.-St. Cassandra. 
Jos. Pelanovits' 8j. br. H. Nyalka. 
Ludw, v. Schosbergers 3j. br, St, Kınas. 
Bar. Gust Springers 3j. br, H. Zhorane und 3j. R.-St, 
Irdska. 
Gr L. Trautimansdorffs 3). br. St. Zpouseuse. 
Bar. Sigm. Hecht" 4. br, H. Ducrot. 
Mr. Whites Bj. br. W, Parapluie. 
VIIL HCP. D. ZWEIJ. 2400 K. 1000 m. 38 U. 
Mr. Adriens br. St, Gage. 
Ernst v, Blaskovits’ F-H. Róna. 
Eug- Boross’ dbr. St, Lady Russel, 
GE. Emer. Degenfelds br. H. Jakab. 
Ant. Drehers br. H. Maduro und br, H. Vino tinto. 
L. Egyedis br. St. Pergola. 
Gf, Mor. Fries' F.-St. Immortells, 
Capt. Georges F.-W. Vitellius. 
Nik, Gyargyeis br. H. Ar 
Bar. Joh, Harkanyis br. St. Froserpina, 
Bar. M. Herzogs br, St, Pdria aod br St Telisold, 
Bar. Herm., Königswarterg dbr, H, Grognard. 
Ludw. v. Krausz! dbr. H. Tünyernyald und br. 
Csafrang. 
Mich. v, Lazareffs br, H, Barkis und br, H. Satyr. 
M. Lobls FH. Bunko. 
Nik v. Luczenbachers 
Vikt. v. Mautners PH. 
ET 
E. Müllers br. St. Forrás und F.-St. Venena. 
Ged v Rohoncays F.-H. St. Gelldrt, schw, St, 
lány und F-Si Madelaine. 
Kitty. 
GR 


St, 


St. Play or pay. 


Trinidad und Pat, Zär 


Kackdr- 


Lad, Schindlers br. St. 

Ludw. v. Schosbergers 
Tornya. 

Bor. Gust, Springers F 


Coma Berenice und F.-St, 


H. Gulliver, 
Rondalette, 


Bar. Sigm, Uechttltz' 5-8 Zens sera, 

Arn. Wachsmanns br. St, Cake Walk. 

GL. Siegfe. Wimpffens br. St. Zefa. 

Capt. Zs. F-H, Henry Supdrieur und br. H. Obsitos. 


Neunter Tag. Sonntag den 19, September, 
L HURDENR. D. DREIJ. Hep. 3500 K, 2400 m. 


15 U. 
Oll. Joh. Aresin-Fattons F.-W, Deti. 
Eug. Boross' F.-St, Princese Nelly. 


Ludw. Brachfelds F -W. Orcus. 

GE. Mor. Fries’ F.-St. Theis 

Vikt. v Mautners Sch-H. Verdun und F-W. Crevek. 

E. Mullers br, St, Pellangd 

Furst Nik. Palâys dbr. St, Gauntlet, 

Mr. Pauls br. St. Zone Grasia. 

Jos. Petanovits’ FH. Garas. 

Lad, Schindlers F,-St. Gerda und br. St. Parthenia, 
Ludw, v. Schosbergers E.-H. Ambrosius und br. St. Kinos, 
Gf. Steph. Wenckheims dbr. H. Ostramld, 

II. GAGA-RENNEN. 7000 K. 1100 ». 11. U 

Ernst v. EE 2j, E St Rubin. 

Art. Egyedis 2j. br. H. Kruslv 

Bar. M. Herzogs 3. br, St. Mädi 

Mich. v. Lazarefis 2j. br. H. Satyr. 

Mr. Lincolns 2j. P-St. Xama. 

Vikt. v. Mautuers 2). F.-St. Sona Deu 

And. v. Péchys 3j. br. St. Frittura. 

Ludw. v, Schashergers 3j. F-H. Gombás. 

GT. L, Trautimansdorffs 3j. dbr. H, Negamglon, 
Bar. Sigm. Uechtritz’ 3j, F.-St. Bon a mie. 
Capt. Zs. 2j. schw. H, Fundk. 

V. HANDICAP. 3400 K. 1000 m. 
Ernst v. Blaskovits' 3j. DS Párdnyi. 
Eug Boross A. br. Si. Thiðet und A. F-St. Oyster Bay. 
Ant. Drehers 8. Rrbuhst. 

GI. Mor. Fries’ 4j. br. W. Malupre. 
GE AN Henckele 3j. F.-$t. Maritima. 
Bar. M. Herzogs 8j. br. H. Teles und j. F.-St. Columbia. 


20 U, 


Ludw, v, Krause‘ 3j. F.-H. Tiborcs und 3j. RW. Z- 
= 

Theod. .Meicbls 5j, dbr. St. Zudicadm und A. br. St, 
Curieuse. 


And. v. Pechys 4j. br. W, Reclame und Bj, hr, St. Fri- 
tura. 

Ludw. v. Schosbeigers 3j. dbr. W. Fogoly. 

Bar. Gust. Springers 4j. br. H Telvaste, 

Eapt. Téreys Bj. br, St. Fruska. 

GL L. Trauttmansdorffs 4j. br. W. Barbarossa F), 
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VI. STEEPLE-CHASE. 3500 K. 4000 m. 
Obl. Joh. Aresin-Fatlons 4. br. St. Marckeuse. 
Ludw. Brachfelds 5j. br. St. Gyapdr. 
Mr. Fields 6j. br. W. Hastrmann, 
Vikt. v Mautners a. Sch.-St. Greina Gray, 6j. br. W. 
Tokaj und 5j. dbr. W. Aconit. 
Bar. Art. Morpurgos 6j. br. W. Mystery. 
Mr. Pauls 4j. br. H. Antäsherr. 
Lad. Schindlers A. F.-H. Wall, 
Arp. v Thassys 4j. hr. St. Figyelem. 
VIL BEATEN-HCP. 2400 K. 2j. 1000 m. 35 U. 
Mr, Adrıens br. H. Hunczut. 
Ernst. v. Blaskovits’ br St. Gyere be rózsám. 
Eng. Boross’ F.-H. Jutalom und dbr. St. Zady Russel, 
Ant. Drehers br, H. Maduro und br. St. Abenzweier 
Art. Egyedis F-H. Bakancsos. 
L. Egyedia br. H. Harbdr und F.-St. Arie. 
Gi. Mar, Fries’ F.-St. Immortelle. 
Capt. Georges F.-W. Vitellius. 
Bat. Joh. Harkanyis br. St, Proserpina. 
Bar. M. Herzogs hr. St. Paria und br. St, Télisolà. 
Alex. v. Jaross' F.-St. Galanterie. 
Bor. Herm Konigswarters br. St. Jeannette. 
Ludw. v. Krausz dbr. H. Tnyernyald. 
Mich v. Lazareffs br. H Barkis 
M. Lobls Schwsch.-St. Seurdizler. 
Vikt. v. Mantners F.-St. Tres comigue, 
E. Mullers br St. Forras und Fest, Venesia 
Ged. v, Rohonczys F.-H. St, Gelldrt, schw, St. Kacsertány 
und F.-St. Madelaine, 
Lad. Schindlers br. SI, Säi, 
Ludw. v. Schosbergers F.-St. Coma Berenice und br. St. 
Kapor. 
Ritim. Rud. Sollingers br, H, Baneao, 
Bar, Gust. Springers F-H. Gulhver, 
Prinz Max Eg. Taxis’ F.-St. Kondelette 
GE. L. Trouttmausdorfis br. H, Olugri. 
Bar. Sigm. Vechtritz’ hr St. Nyaldnk 
Arn. Wachsmanns br. St, Cake Walk, 
Capt Zs. br. H. Obsiter. 


10 U. 


RESULTATE. 


Wien, September-Meeting 1904. 
Sechster Tag. Dienstag den 18. September. 
Gute Bahn. 


I. VERKAUFSR, D ZWEIJ. 2400 K. 1200 m. 

Obl, Jah, Aresin-Fattons br. St, Heidelbeere x, Vesuvian 
— Heather, 6000 K, 56 Ag (Fk. Butters) 1 17° Taral 1 
Bar. ae: Konigswariers P.-St. Boite à surprise, 1000 K, 
CR ZE - ‚ Martinkovich 2 
GEL. Friuiminsdnts br. St. Madame Humbert, 1000 K, 
dän, Aer) . . ‚ Stehno $ 
An, (eck, br. H. Karikds, 3000 K, S4 A vw erh 4 
Bar. Sigm. Uechiritz' F,-St, Zona sera, 300 K, 49 Act 


Feiting 5 | 


Capt. Ze. F-H. Hanrı Superieur, 1000K, 50%, ty Janek 8 
Gf. Art. Henckela F.W. Mosart, 1000 K, 49 ke Bames 7 
Nik. v. Luczenbachern br. St. Wonder, 3000 K, 49 Acel 

Janka # 

Jockei S. Bulford wurde für Hindosrana, 3000 K, 
62h e, ausgewogen, dach nahm die Stute am Rennen 
nicht teil, weil me wegen Ungeberdigkeit nicht zum Siart 
zu bringen war. 

Tot: 30:10, Platz: 82, 108, 196:50. Auf die 
anderen Pferde enifallende Quoten: 22 Xarikds, 69 Boita 
D GE 144 Madame Humbert, 147 Bona sera, 206 
Wander, 365 Mosart, 


982 Zon, Superieur Wett: Uh 
Karikás, 2, Heidelbeere, 4 Bona sero, Ù Boite à sur- 
prise und Henri Superieur, 6 die ubrigen. Nach Kampf 


mit einer Lange gewonnen; einen kurzen Kopf zuruck 
die Dritte, eine Lange vor dem Vierlen. Monder blieb 
beim Start stehen. Auf die Siegerin erfolgte keln Anbot. 
Wert: 1970, 400 K, 280 K der Rennkasen. 
U. VERKAUFS-HCP, 400 K. 1200 m. 
Arist. Baltazris A. F.-St. One v Kozma—Fleureite, 
52%, Ag (H. Reeves) 1: 16° . „Krouzil 1 
Bar. Sigm. Dech Gj. F-H. Gallium, BO bg . Lewis 2 
Bar. G., Springers 4j. br. H. Talvolta, BI, Ag . Taral 3 
Ant. Drehers 3). br. H. Bútor, 51 ZS , , .„ Cleminson 4 
Lad, Schindlers 3j. br. H. Reporter, Däi, kg . S. Bulford 5 
Ludw. v. Schosbergers 3j, dbr. W Fogoly, Ab kg Janek 6 
Eug. Boross’ dj. br. St. Thibez, BB, ke Bonta 0 
W. Schlesinger & Comps. 8). br, St, Deri, 56 Ae 
M. Aylin 0 
Mik Ae 
Walkington O 
Nik. Gyorgyeis 4j br. H. Andrds, Däi, Se W. Bulford 0 
Capt. Tereys 8j. br. St. Frusta, 53 Ag , Weisse 0 
GI. L. Trauttmansdorfs AL br. St. Se mër, Ze 
Seiderann Q 
Alan Johnstones 4j- br. St. ebe, DI Ze Martınkovich 0 
Arist "Baltazeıs 9j- br. St. Judith, 46 Ze . . . Stehno 0 
Tot.: 50; 10 (Füged und Judith). Platz: 116, 100, 
103:50. Auf die snderen Pferde entfallende Quoten: 
B4 Gallium, 67 Talvolta, 6 Wem 149 Äis, 180 Fogol: 
und Fruska, 166 Épouseuse, 197 Thiset, 242 Andrds, 
485 Derti, BOO Reporter, SIR Srézszorssdp, Wett.: 11, 
Gallium, 3 Talvolta, D Fuged, 8 Bútor, Fogoly, Sids- 
saorssäp und Thiet, 12 die ubrıgen. Leicht mil einer 
Lange gewonnen; vier Längen zurück der Dritte. Auf die 
Siegerin erlolgte kein Anbot. Wert: 1950, 400 K, IOK 
der Rennkasse. 
II. NIL DESPERANDUM-R. 7000 K. 2j. 1300 m. 
Bar Gust, Springers hr. St. Partenza v, Pardon—Marigold, 


Bar. M. Herzogs 3j. F.-St. Sadassorszep, 


v. Bend Or, 51 Ae (Hyams) , .1:22°. . . . Lewis 1 
Capt Zs schw. H Funa, T'ha bg- . |- | Bonta 2 
Ant. Drehers br. H. Ratibor, DÉI Ag . Cleminson 3 
Gf. Mor. Pries F.-St. Rose Bernd, 51 &r - . Krouzil 4 
Ernst v. Blaskovits’ F-H. Härsas, SÉ Ae . Mitchell Q 
Nik. Györgyeis br. H: Ze, DÉI, kg . - W. Bulford 0 


Gf. Ari. Henckels F.-H. Mineral, 52, äg Walkington 0 
Fürst Nik, PAlfys F-H. Aioater, 52, Ag. - . Taral 0 


>) Inkl. 9%, kg Rettorerlaubnlu, 


Tol.: 46-10. Platz: 107, 151, 107 : 50. Asf die 
anderen Pferde entiallenden Quoten 46 Härsar, 4T Rose 
Bernd, (A Ratibor, Bl Altvater, ST Mineral, 115 Junák, 
168 I. Wett.: Dj, Partenza, 3 Rose Bernd, A Hörsas, 
5 Altoater und Junák, 6 Ratikor, 7 Ito und Mineral. 
Nach Kampf mit einer Lange gewonnen, eine Kopflangs 
zuruck die Dritte, ebensoweit vor der Vierten, Werl: 
‚6000, 1000 K, 780 K der Rennkasse. 

IV. PREIS V. BADEN. 3400 K. 1600 m. 

Bar. M. Herzogs 3j. F.-St. Sarnioy v. Bona Vista — Shall 

we Remember, 50), Ze (Heath) . 1:411. Clemisson 1 
GL M. Arco-Zinnebergs 3j. br. H. Serenissimus, 52 Ze 

Walkington 2 

Ged. v. Rohonczys 4j. dbr. H. Futötür, 56 Ag .Taral 3 


Vikt. v. Mautners 4j. br. St. Bomanza, Däi, Ze . Bonta A 
GI. Emer Degenfelds 3j F-H. Aixi, 52 Ae Janek 0 
Gesis. Somosi 4j. br. St. Szell csend, 56 kg . . Lewis 0 


Cept. Téreys 3j. br. H. Beloved, 49°), ky . . Butler 0 
Tot.: 67:10. Platz: 113, 93, 92:50. Auf die anderen 
Pierde eutfallende Quoten: 34 Szell csend, 42 Futótüz, 
44 Serenissimus, 77 Mixi, 99 Bonanza, 297 Beleuod. 
Welt : 14, Self csend, 3 Serenissimus, 4 Futötüz, Â Mixi, 
& Bonansa und Suntoy, XA) Beloved. Leicht mit einer 
Lange gewonnen; eine halbe Lange zurück der Dritte. 
Wert: 2960, 400 K, 310 K der Rennkasse, 
V. HANDICAP DER ZWEIJ. 2400 K. 1000 m. 
RL J; Lossoncays F-H. Blason v. Timothy—Blue Black, 
Dë, ke (J. Reeves) 1:03 . . . . Taral 1 
Bar. Joh. Harkanyis br. St. Prorerping, 4T žy Janek 2 


Gf. Mor. Fries‘ F.-St. Jmmortelle, 50 kg Krouzil 3 
Mr. Adriens br. St Gage, 49 E Loväsz 4 
Ant, Drehers schw, St, Agmes-, Forrás, 60 kg . Adams 0 


Lewis 0 
Banta 0 


Bar. Gust. Springers F-H. Guliver, Bi kg., 

Capt. Zs. EH. Tise wessen, BT Ar - 

Vikt, v. Mautners F.-St, Tres comigue, DÉI hg 
Walkington 0 

Ludw. v. Krausz' dbr. H. Tányérnyaló, BBN, kg 


j. Fries 0 
Erast v. Blaskovns’ F.-H. Róna, 53 kr . . , Mitchell O 
Alan Jabastones br. St, Corea, DRM, Ze. . Seidemann 9 
M. Lobls Schwsch.-St. Szurkület, 46H. Ar Baines 0 


Toi.: 44:10. Platzw.: 86, 108, 111:50. Auf die 
underen Pferde entfallende Quoten: 59 Proserpina, 62 
Immortelle, Tl Agmes-Forräs, 111 Róna, 119 Trsza vesseo, 
141l Corsa, 166 Täryeruyals, 175 Gage, 187 Stürkület, 
AB Gultlwer, 896 Trés comique. Welt. 3 Blasen, 
A Proserpina, D Immortelle uod Róna, 6 Corea und Srur- 
kälter, B die übrigen. Sehr leicht mit vier Langen ge 
wonnen; eine Lange zuruck die Drilte. Wert; 1950, 400 K, 
940 K der Renukasse. 


VI. HORDENR. D. DREIJ Hep. #500 K, 9400 m. 
Vikt. v. Mauiners Sch.-H. Verdun v. Git" Vers Edith 
65 Ag (Herbert). . 2:48 Slinn 1 
GL Mor. Fries’ F.-St, Thetis, Dër, hg. . . . . Rosak 3 
E. Müllers br. St, Pillangó, WON, kg . H. H. Huxtable + 
Jos. Pelanovits' F-H. Garas, 6, Ae. . Machan 4 
Lod Schindlers br. St. Parthenia, 67), Ae 
| Frank Lowton 0 
Ludw. v. Schosbergers br. St, Kines, 65 kg . Healy Ô 
Eug. Boross F.-St Princess Nelly, BUj, Ze Opntalsky Q 
Fürst Nik. Palfys dbr. St. Guunider, 581, Ar - Remes O 
Tot.: 143: 10 Platz- 114, 106 : 60 auf hebs und 
78:50 auf Pillangó. Auf die anderen Pferde entfallende 
Quoten: 28 Pillungs, 46 Kinos, 50 Garas, 67 Thatis, 87 
Gauntlet, 163 Purthenia, II) Princess Nelly Wett: 14, 
Fillangb, 4 Garas und Kinos, 5 Gauntlet, U Thetis und 
Verdun, l Parthenia, B Princess Nelly, Nach hartem 
Kampf mit einer halben Länge gewonnen; totes Rennen 
für den zweiten Platz, drei Viertollungen var dem Vierten, 
Wert: 2950, 895 K jeder der Zweiten, 480 K der Renn- 
vo 
VII. MAIDEN-VERKAUFS-HCP. DER ZWEIT 
2400 K. 1100 m 
Fürst Hohenlahs-Oshringens P.. 2. Do v. Seraband_ Willis, 
A, kg (H. Reeves). „1 10 ` Krousil 1 
Jul. v. Lossonczys br. St H Fira, 44 bg 
Martinkovich 2 


Rittm. Rud. Soliiogers vr. H. SE 5247  . Janck 8 
M. Lobls F-H. Bunko, dëtt 3 Baines 4 
Mr. Adrieos Ur. H. Zuncaut, BA Ze . Bonta 5 


Ant. Drehers br. H, Rhetor, 56°), IR Cleminson 6 
GE L. Troultmansdorfis F,-St, Duties, Aë, Ap . Stehoo 7 
Gí. Ant, Sigrays F-H. Donio Sabuk, 59 kg . Lews 8 
Ludw. v. Schossbergers F.-SI, Tormys, Aë ie M. Aylin 9 

Tot.: 44-10. Platz: B3, 71, 92:50 Auf die anderen 
Pierde entiallende Quoten: 38 Mus Flora, 56 Banco, 
B1 Donio Sabuk, 29 Aunceut, 121 Tornya, 181 Dubies, 
163 Räetor. 263 Bunko. Wett: 1%, Miss Fiora, 2 Do, 
6 Donio Sabuk und Tornya, T Banco, Dubios unà Humesut, 
12 Sunžo und Rhetor. Nach Kampf mil einer Lange ge- 
wonnen; vier Langen zuruck der Dritte, Anf die Siegerin 
erfolgle kein Anbot. Wert: 1950, 400 K, 520 K der 
Rennkasse. 


Alag, Septermber-Meeting 1904. 
Vierter Tag. Sonntag den 11, September. 


1. VERKAUFSR. 1300 K 1200 m 
Obl. C Miitenhubers 4j. br. W. Disappointment v. Grey 
Friars—Thersa, 70 èg (Reynolds) 1.20° M, Zangen 1 
Obl. N. Antals 3j. br. St. Zövıs, Bär, Ze Obl, Fr. Raus 2 
Rittm. P, Scheys 3j br. St Gest, 71%, Ae Z. v, Czaran 3 


Rud. Steins D. Fw. Busalka, 65 Se . ... Bes, A 
L. Kesslers 3j. F.-W. Generális, 634, Ae 
Obl. Bar. H. Eliz U 


Gests. Öreglak 3j. br. St. Seene, Dir, Ag . . v. Kiss 0 
Gf. A. Pejacsericl br. H. Roöber, 66 Ag K. Krause 0 
GE. K. Zichys 3j. br. H. Delceeg, 66 kg Obl. H Hagelin () 

Tot.: 59:10. Pis: 110, 110, 84:50. Wett.: 
2 Generdlis und Robber, 3 Disapfaınsment, A Oczi, 6 Bu- 
zala, Scemes und Toms, 8 Delcesg. Sicher mit einer 
Lange gewonnen; ehensoweit zurueck die Drilte. Der Sieger 
wurde om 2000 K von Hen Julus v, Jankovich-Besan 
gekauft Werl: 975, 375, 75 K, 445 K der Vereins- 
| Saas 


II EONIUROR; ST.-CH. 2300 K. 4j. 4000 m. 
B. v. Liptays br. St, Páfrány v. Guerrier—Paszomant, 
TE Ag (Schada] . .5:29 .. _ M, ZE 3 
Obl. Bar. Art. Morpurgos F.-8t. Veranda, BE 4g 
Ob. Bar. H. Eltz 2 
Lt. Gf. L Thun-Hohersteins F.-St, Æres, B6 Ze 
ObL Friedr. Raus 3 
Tol; 15, 10. Wett: Dh auf Páfrány, 14, Veranda, 
6 Zres. Leicht mit zwei Langen gewonnen; vier Langen 
zuruck die Dritte. Wert: 1750, 250, 150 K, 240 K der 
Vereinskasse. 
HI. TAPIOGYÖNGYE-HU-R. 2200 K. 2900 m. 
Lt. L. v. Frieðenliebs 3j. br. H, Faindant v. Fenek— 
Turquoise, 71 Ae (Privat). ‚2: 58> M. Zongen 1 
Bar. I. Baichs 3j. br. St. Hamar, 65 Ze 
Obl. Bar. H. Elz 2 
Obl. J. Aresin-Fations 3j, F.-St, Bedacht 64 kg 
K. Krause 3 
27:10, Wett; 14, auf Hamar, 1°], Fainéant, 
Leicht mit sechs Langen gewannen; eme 


Wert: 1650,.350, 150 K, 


Tot.: 
3 Bedacht. 
Kopflange zuruck die Dritte. 
420 K der Vereinskasse. x 
IV. MAIDEN-RÜ.-R. D. DREIJ: WOR. MOD 
Bar. St. Inkeys br. St. Orme v. Winda Drant 80 kg?) 


(Privat). . 2:51 - ` Smejda 1 
3. v. Schosbergers PH. Paras, DI, ` Kapousck 2 
Mr. Albert Woods dbr. W. eh B'h Ae - Gutai 3 
Gf. St. Forgach' br. H. Kortes, E, &; ` Machan 4 


Lt. L. v. Friedenhebs F-H. SEH Zi Ae Barden 0 
P. Mraviks br. H. Madoch, 634, Schejbal 0 
Tol.: 12.10: Platz. 144, VI EN Wett." Tih auf 
Kortes, 3 Moloch, Orne und Paros, 5 Hangydr, 10 Wig. 
warn. Sicher mit zwei Langen gewonnen: ebensoweit 
zuruck der Dritte. Hamgydr fiel. Wert: 1460, 260, 160 K, 
360 K der Vereioskasse. 
V. PR. V. ADLERSBERG. 1900 K. 280). m. 
Gf. D. Wenckheims 4j. F,-St. es v. Bona Vista 
—Szende, 73 Ag (J. Reeve). ‚8:19. M. Zangen 1 
Mr. Albert Woods 3j. dbr. W. Yyzlar, OË Ae Krause 2 
Gests. Somosi 3j. br. H. Peridot, T1 kg Obl. Bar. Eltz 9 
Rittm. Szeökes a F.-W. Zeirmas, 70%, Ee Z. v. Czaran 4 
P. Mravıks Bj. br. St. Zirör, 65 že Ob: H. Hagelin O 
Tot.- 26.: 10. Platz: 74, 98: Zon Wett. : 14 Peridot, 
14, Szemermes, & Likor und Vylar, 6 Felemds. Sicher 
mit drei Viertellungen gewonnen; eine Lange zuruck der 
Dritte. Wert: 1460, 260, 60 K, 440 K der Vereioskasse, 
VI. VERKAUFSR. D. ZWEI, 1500 K, 1600 m. 
Gests. Öreglak Er Oyster v. EE AU Aen 
O Reeves). . 1:45" . Borton 1 


P. Mraviks br. H. Tups, Ad, Aen ` . Bocnkai 2 
Gf. St. Forgach br. St. ee 48, . Pretzuer 3 
L v. Schosherges br. Si: Mad di 6 ch Komek 4 
Gf. A, Pejncsevich' br, H. Orlander, D er Ondrenvics 0 

Tot, 29:10 Platz 82, 84:50, Weil: Di Oyster 


und Avenida, 2, Taps, 6 De 8 Magda. Sicher 
mit einer Lunge gewonnen ; drei Langen zuruck die Dritte, 
Die Siegerin wurde um 1650 K zurückgekauft. Wart: 
1170, 495, 70 K, 550 K der Vereinskasse. 


Berlin-Hoppegarten 1904, 
Erster Tag. Sonntag den 11. September. 


II. RENARD-RENNEN. 99,000 A. 9. 1200 m 
H. Weinbergs br. H. Zestina v. Acte ` Bes, BA A 


(Walker). . „1:15% s « „ Van Dusen i 
Gests. Graditz br, H, Ganges, 66 Ae - Smith 9 
Gests. Römerhal br. H. Huckebein, DÄ Ae  Warne 8 


Gf. M. Arco-Zinnebergs br. H. Michelangelo, BU kg 
Cleminson A 
` Beauchamp O 
. Saint Hubert, DU, A «Finan Ô 
Platz: 81, 80:20. Mit einer Kopi- 
lange gewonnen; eine halbe Lange zuruck der Drilte, 
funf Viertellangen vor dem Vierten. Wert: 22.550, 4000, 
1500, 500 A 


BERICHTE. 
Wien, September-Meeling 1904 
Sechster Tag. Dienstag den 18 September 


Ein ideal schöner Herbsttag, der aber leider nicht 
eine größere Menschenmenge in die Freudenau lockle, 
vielmehr war der Besuch ziemlich schwach, wie er eben 
an Wochentagen in der Freudenau zu sein pflegt. Der Sport 
dugegen war ziemlich gut, wenn es auch nicht gerade erst- 
klassıge Pferde waren, die da um die Siegeschren siritten. 
Es standen relativ gute Felder an der Tagesordnung und 
auch an knappen Entscheidungen fehlte es nicht, Besonders 
schorf waren die Kampfe im Hürdenrennen und in den 
zwei Verkaufstennen der Zweijahrigen und auch im Nil 
Desperandum-Renuen mußte sich Du zeg ziemlich stark 
strecken, um den Erfolg an ihre Farben zu heiten. In 
leichter Mamer hingegen gewann Santoy das zweite Haupt- 
rennen des Tages, den Preis von Baden, 

Für das Verkaufsrennen der Zweijahrigen 
wurden ursprünglich neun Jockeis ausgewogen, doch wurde 
Hindostana ım Stalle belassen, weil sie ihren Reiter 
S. Bulford zweimal abwarf und "rn dann absolut nicht 
aufsitzen Isasen wollte Die anderen wurden bald entlassen 
Und machten sich unler der Führung von Heidelbzere und 
Karikds auf die Reise, im zweiten Treffen galoppıerten 
Boite à surprise, Bona sera und Madame Humbert. Nach 
der Distanz wor Karikás in Nöten, Madame Humbert 
und Boite a surgrise nahmen das Rennen auf und engagierten 
sich mit den Führenden zu einem schönen Kampfe, aus 
dem Heidelbeere wit einer Lange als Siegerin gegen Baite 
a surprise hervorging. Eine Kopflange zuruck war Afadame 
Humbert Dritte vor Kurikás. 

Am Verkaufs-Handicap nahmen alle stehen- 
gebliebenen Pferde bis auf Berewed teil, vierzehn an der 
Zahl. Nach gegebenem Stattzeichen sah man Füged und 
Gallium im Vorderirelen yor Talvolta, Thet, And ds 
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x kg Reieraniaubiiee 


1154] 


ALLGEMEINE SPORT-ZEITUNG. 


{15. SEPTEMBER 1904 


Butor und Bpouseuse. Vor dem Guldeoplatze hatten die 
beiden Erstgenannten einen größeren Vorsprung, entfernten 
sich immer mehr von den Gegnern und Auged siegte 
leicht mit einer Lange. Vier Langen hinter Galum. kam 
Talvolta ala Druter vor Biktor em, 

Für das Nıl Desperandum-Rennen wurden 
acht Pferde. gesattelt. Von Haus aus waren fundk und 
Partenva ap ` der Spitze vor Afineral, Ratibor und der 
außen galoppierenden Zare Bernd, die anderen folgten in 
der Nachhut, Im Vordertreffen anaerte sich nichts bis zur 
Distanz, wo Pariensa naher an Funde heranrückte und 
Rose Bernd das Rennen aufnahm. Vor den Tribünen zog 
Partenza an Junák vorbei und schlug ihn mit einer Lange. 
Eine Kopflange zuruck kam Aatibor als Dritter vor Rose 
Bernd ein. 


Im Preis von Baden stellten sich dem Starter 
sieben Pferde, Samoy wud Serenissmus führten vor Mizi 
und Ssl csend, Bonansa und Autötüs schlossen das 
Feld ab. So kamen die Pferde um die kurze Wand in 
die Gerade, wo Futótūs aufzurücken begann, um bereits 
an der Distanz hinter Sanjoy und Seremissimus zu sein. 
Vor den Tribünen zog Santoy von Serenissimus weg und 
fertigte ihn leicht mit einer Lange ab. Eine halbe Lange 
Irennte Sermissimus von Futdtüs im Ziele, Bonanza war 
Vierter 

Im Handicap der Zweijahrigen waren zuerst 
Agnes-Forras, Proserpina, Tanydenyalö und Tissa vesszo 
vorne, bald aber ging Biren an die Spitze und sicherte 
sich einen schönen Vorsprung. Innerhalb der Distanz 
drangen Immortelle und Gage vor und machten sich im 
Vereine mit Proserpina an die Verfolgung von Blason, 
der sich aber nicht erreichen ließ und einen leichten Sieg 
mit vier Langen gegen Proserpina errang. Eine Lange 
dahinter traf /mmorteliz als Dritte ein vor Gage. 

Im Hürdenrennen der Dreijahrigen führte 
Princess Nelly vor Verdun und Gaunzlet, wurde aber 
nach 400 m. hinter diese beiden Pferde zuruckgenommen ; 
Garas schloß das Feld ab, In der kurzen Wand schob 
sich ZiZlangd vor und bog hinter Verdun vor Gauntlet 
und Theis ‚in die Gewinnselte ein. Nach dem Sprung 
über die leiste Hürde griffen auch Garas und Thetis in 
die Entscheidung eio und nun entspanu sich zwischen 
den vorderen Plerden ein erbitiertes Endgefecht, das 
Verdun mit einer halben Lange zu seinen Gunsten ent- 
schied gegen Thetis und Pillangó, welche in totem Rennen 
den Richter passierten. 

Im Maiden- Verkanfs-Handicap der Zwei- 
jahrigen erblickte man nach gegebenem Zeichen Barco 
und Aiss Flora im Vordertreffen vor Huncsut, Tornya, 
Bunko und Do, die an der Außenseite galoppierte. Bei 
Region des Guldenplatzes kampften die beiden Führenden 
um das Kommando, dann wich Banco vor Miss Flora, 
aber sofort erstand dieser eine neve Gegnern in der vor 
den Tribünen ios Treffen gebrachten Do, welche Miss 
Flora nach kurzer Gegenwehr mit einer Lange bezwang. 
Vier Langen szuruck passierte Banco als Dritter den 
Richter. , 


NOTIZEN. 


DIE LIZENZ für Steeple-chases und Hürdenrennen 
wurde dem Jockei F. Balear sowie dem Reitburschen 
E. Ulrichshoifer erteilt. 

DER OBERWEIDENER STALL des Trainers 
Herbert Reeves gewann vorgestern in Wien die beiden 
Verkaufs-Handicaps mit Fuged und Do. 

EINGEGANGEN ist der zweijährige Skoupeltin aus 
dem Stalle des Baron Gustav Springer. Der von Marco— 
Shulah gezogene Hengst hatte die Rennbahn bisher meht 
betreten. 

HAZAFI hat schon wieder ein Engagement erhalten, 
und zwar im Preis vom Kohlmarkt am Samslag in Wien, 
in dem er unter anderen auf Orm'd, Uncas, Sereniscimus 
und Aen soir stoflen kann. 

DAS OMNIUM am Montag in Hoppegarten wurde 
eine leichte Beute für die Carnage-Tochter Spucht, die 
Girlamund und Michael echt schlug, wahrend sieben 
Pferde das Feld vervollstandigten. 

REUGELD erklarten in allen Engagements la 
Oslerreich-Ungarn. Graf Mich, Esterbezy für Saitapkernes, 
Dr. Ant. Lamm für die Adsichı-Siute und Herr Ander 
von Péchy für Blacky, Korona Il, Lucretia und Rampolla. 

EIN PFERDESONDERZUG wırd am Montag den 
19. September früh 7:40 von der Freudenau nach Rakos- 
Rangierbahnhof abgelassen werden, dem auch Pferde für 
Göd, Dumakesz-Alag und Palota-Neupest angeschlossen 
werden können. 

DIE RENNEN in Nizza sollen eine Anderung er- 
fahren. Das November-Meeting wird ganz aufgelassen und 
der Grand Prix auf den Marz verlegt werden. Im Janner 
sollen dagegen statt sechs Renntagen von jetzt ab acht 
zur Ausschreibung gelangen. 


658:10 war die Quote, welche am Montag in Hoppe 
garten der Totalisateur für den Überraschungssieg von 
Coren im Beruhigungsrennen zahlte. Im geschlagenen 
Felde dieses Rennens befand sich ubrigens auch Gral 
N, Arco-Zinnehergs In spe. Ein anderer Insasse dieses 
Stalles, Zear, wurde am Sonntag im Ostara-Rennen Dritte 

MAJOR VON REITZENSTEIN, der siegreiche 
Reiler von Hermann, Igen und Rubel in der Großen 
Preßburger Steeple-chase der Jahre 1392, 1893 und 1894, 
will sıch ganz dem Rennsport zuwenden Der Zweite aus 
dem Distanzritt Berlin—Wien hat den Abschied einge- 
reicht und ein Grundstück in Berlin-Hoppegarten erwarben. 

FIER, der famose Zweijahrige des M. E. Blanc, 
gewonn am Montag das Criterium de St, Cloud in 
St. Cloud. Er halte nur Prangius und Le Beluidere zu 
schlagen. Der Prix de Bois-Rousse! am Tage vorher in 
Paris- Longchamps schrumpfte zu einem Zweikample 
zwischen Hebron und Ginzfte zusammen, 
erstgenannte Hengst siegreich hervorging. 

OB, der Gewinner des vorjahrigen Zukunfis-Rennens 
ın Baden-Baden, bat nun nach mannigfachen Enttauschungen 


aus dem der | 


in diesem Jahre den Prix de Bellevue von 10.000 Franken 
am Sonntag in Peris gewommen. Am selben Tage gab es 
im Prix de Marines, einem Verkaufirennen für Zweijahrige, 
eine Riesenfherraschung, die Anbanger der Siegerin 
Mercedes bekamen fir 10 Franken die hubsche Summe 
von 827 Franken 


SATYR, der Russe, der sich am Sonntag so gut 
bei uns eingeführt hat, wurde for das Handicap der Zwei- 
jahrigen am Samstag und für das Gaga-Rennen am Sonntag 
in Wien genannt. Die letztangelührte Konkurrenz, die 
Zwei- und Dreijahrigen offen ist, durfte kaum viele Pferde 
beim Pfosten versammeln, da erstens überhaupt nur elf 
Pferde gemeldet wurden und zweitens nur wenige den 
Kamp! mit Bon amie aufaehmen dürften. 


GRÖSSERE BESITZWECHSEE gingen auch in 
den letzlen Tagen vor sich. Oberleutnant H. Hagelin ver- 
größerte seinen Stall, indem er Braask vor Herrn Zbigniew 
Ritter von Horodynskı und Fubelkind von Herrn Maryan 
Ritter von Jedrzejowicz erwarb. Oberleutnant Zoltan von 
Bodnar kaufte Xanéri von Graf Ladislaus Esterhazy und 
Herr Maryan Rilter von Jedrzejowiez Pityže von Ober- 
leutnant H, Hagelin. Pirlants wanderte aus dem Stalle 
des Rilimeisters P. Schey io den" des Baron Moriz Herzog 
und Hanover Jack wurde von Graf Josef Palfiy an Erb- 
pring Johann Schwarzenberg verkeeft, Oberleutnant Adorjan 
von Wieland brachte Leutnant Julius von Szentkiralyis 
Telramund und Herrn Oskar Feketes Ma Caissire in 
seinen Besitz. 


MICHELANGELO ist, wie bereits berichtet, im 
Renasrd-Rennen in Berlin-Hoppegarten unterlegen, Den 
Sieg errang Festino, der bereits in Iferheim bewies, daß 
er der beste Zweijahrige Deutschlands ist, gegen den Ver- 
treter des Hauptgestüis Graditz Ganges und Huckebein, 
den Trager der Römerhofer Farben. Das Rennen selbst 
uabm folgenden Verlauf: Als die Bander emporschnellten, 


"sah man Festino und Sahara in gleicher Hohe vor Ganges 


und Huckebein, etwas rückwarts galoppierte Michelangelo 
au der Außenseite, Saint Hubert, der das Tempo nicht 
halten konnte. blieb zurueck. Vor dem Anberg war Sahara 
mit ihrem Können zu Ende und fiel zuruck, Huckebein 
trat an ibre Stelle und schritt hier schon zum Angriff auf 
Festino. Michelangelo mußte bereits hier mit Sporen und 
Peitsche geritten werden, ohne aber au die vorderen 
Pferde herankommen zu können, Ganges wollte an die 
Spitze gehen, fand aber den Weg an der Innenwand darch 
Festine versperrt. Als dann Platz würde, war das Ziel 
zu nahe und Ganges unterlag mit einem kurzen Kopf gegen 
Feitino, der sicher gewann. Eine halbe Lange hinter Ganges 
besetzte Huwekedrin den dritten Platz, fünf Viertellangen 
vor Michelangelo. 


TRABEN. 


RESULTATE. 


Linz, Herbst-Meeting 1904. 
Erster Tag. Sonntag den 11. September. 
I, ERÖFFNUNGS-RENNEN. 500, 150, 100, 50 K. 


m. 
F. Gadermayers Bj. schwbr. St. Gyöngy v. Plue Po 
Camelia, 3400 m. . O. Dieflenbacher A: 10° (1:44) 1 
Dess. 4j. F.-St. Mever more W., 2400 m . . Neumaier 2 
K. Richters 4). Sch-H. Order, 2415 m .. . . Bes. 3 
J- Postls 7. br. H, Ybhser, 2475 m .. . . . Gruber 4 
A. Weinfurters 3j. br. H. Lutheraner, 2400 m. Gratzl 0 
K. Bartensteins dj. Sch-H. Wahrsager, 2400 m 
Schiederer 0 
Fohlenhofs St. Josef 5j. br. St. Domaumelie, 2415 m 


Huber 0 
J. Euribners Sj. br. St. /hra, 2415 m. ... „Bes 0 
G. Woss' Bj. schwbr. H. Tulisman, 2430 m A. Wiokler U 


F. Putz’ 4j. FH. Pretoria, 2445 m . . . Engelmeier U 
J. Hınterleithners 8). br. St. Adele, 415m Wallnermeier 0 
Tot. 20:6. Platz: Kein Einsatz, 67, 51:20. 

D ERSTER STAATSPREIS, 1009, 250, 150, 
100 K. 2700 ‚m. 
F, Mileks 5j. Brsch.-St. Programm v. Prioce Warwick— 
Marcsa, B40 m. . - O. Dieffenbacher 4 354 (1:27) 1 
K. Bartensteins D. lbr. H. Falkland 1, 2700 m 
Schiederer 2 


I. Putz’ 3j. R.-St. Gerda, 2700 m BERN 
Gests. Kaplanhaf 3j. br. H, Figaro, 2700 E. Winkler 4 
Dess 3. br. H. Fakir, 20m . ... .Smrkal 
K. Richters dj. br. H. Nachtportier, 2900 m . . Bes. Q 


Gests, Kophnhof 5j. br. St. Daisy, 3000 m A. Winkler 0 
Tot.: 33:6. Platz: 46, 42, 64:20. 
IIL INLANDER-RENNEN. 400, 150, 100, 50 K 
2400 m. 


Erste Abteilung 
Gests. Kaplanbof 3j. br. H. Famos r. 
Kaplanhof - Micaria, 2440 m 
A. Winkler 4:177 (1: 45%) 1 
F. Mileks AL br. H. Champagne Ruinart, 2388 m 
O. Dieffenbacher 2 
Gests. Kaplanhof 3j. dbr. St. Fatinitez, 2380 m Smrka 3 
Fohlenhofs SI. Josef 5j. lbr. St. Regine H, 2880 m 


Stranger od. 


Huber 4 
H. Gröndoblers 4j. br. St. Grete! W., 2380 =. Bes. 0 
J. Furtbners 4j. br. St. Ztehard, 2480 m . Bes. 0 


Tot.: 10:6. Platz: 21, 21:20. 


Zweite Abteilung. 


F. Gadermayers 3j. dbr. H. Zlaudert v. Macey’s Hamble- 
lonian—Gourka, 2380 m . . Neumaier 4:10! (1:45!) 1 
Gests. Kaplanhof 3) br. St, Flora Stranger, 2500 m 

F. Winkler 2 

H. Landerls 5) dbr. H. Prins Charming, DO m Stampi 3 
J. Hresbergers 4j. Sch-St. Wilhelmine, 2380 m 

Wallnermeier 4 

J. Postls 6j. br. H. Wasserer, 2380 m Gruber Ü 
K. Bartensteins 4j. Sch.-H. Wahrsager, 2400 m 

Schiederer 0 
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Resultat, 


Blaubart. . - 
Flora Stranger . 
Prinz Charming 


Bob 


IV. PREIS VON WALDEGG. 800, 200, 100, 50 K. 
2700 m. 
Gests. Kaplanhof 4j. br. St. Zos v. Siranger—Kitty Lam- 
bert, 2700 m A. Winkler 4:21 (1:37) 1 
I. Putz’ lj. br. H. Baldur, 2780 m . . . Engelmeier 2 
K. Bartensteins 11). br. St. Pava Æ., 2740 m Schiederer 3 
Brüder Mahlers 9j. schwbr. W. Sseles P, 2680 m Stampf 4 
I. Putz’ bj. db. H. Jason, 2720 m... . . . . Bes, O 
Fohlenhofs St. Josef a. br. H. Dandy, 2160m Huber Q 
K. Richters 5j. br, H. Nachtportier, 260 m . . Bes, O 
F. Gadermayers 4j. br. St. Palmay, 2780 m 
O. Diefenbacher 0 
Dess. 5). br. W, Zndemnity, 2BÖ0 m. . . . Neumaier 0 
M. Jungmeiers Bj. dbr. H. Adebar, 2) m - . Graiz O 
H Gründoblers 12j, br. St. Maggie £., 2880 m , Bes. 0 
Tot.: 17:6. Platz: 30, 28, 81 : 20. 


NOTIZEN. 


HEUTE: Trabfahren in Linz. Die Haupipummer 
des Tages bildet der Zweite Staatspreis. 

AM SAMSTAG ist Nennungsschluß für die Rennen 
des Wiener Herbst-Meetings. 

EINE ENQUETE Mellen am verflossenen Sonntage 
die Trabrennvereine Oberösterreichs in Linz ab, zu welcher 
die Vereine Gmunden, Braunau, Wels, Altheim, Steyr 
und Ried Vertreter entsandt hatlen. Verhandelt wurde 
über einen neuen Erlafi des k. k, Ackerbauministeriums, 
betreffend die Vergebung der Staatspreise an die Trab- 
renuvereine, durch welchen Erlaß sich jedoch die Vereine 
in ihrer Tatigkeit beengt fühlen. Es wurde deshalb der 
Beschluß gefaßt, daß jeder der beteiligten Vereine sein 
Gutachten an den Wiener Verein eınzusenden habe, und 
die Zentrale wyrd dann diese höheren Orts vorlegen, um 
eine Abanderong dieses Erlasses zu bewirken. 

IN LINZ begann am verdossenen Sonntag das vier: 
tagige Herbst-Meeting mit einem vollen Erfolg. Der Besuch 
war trotz des gerade nicht günstigen Weiters sehr gut, 
der Sport ein ausgezeichneter. Im Eröffoungs-Rennen er- 
rangen Herm Gadermayers Gyangy und Never more W. 
leicht die ersten beiden Platze gegen Cigdny und Fhbser. 
Ein scharfer Kampf enispann sich dafar ım Erslen Staats- 
preis, aus welchem Programm als Siegerin hervorging 
vor Falkland I, Gerda und Figaro, welch letzterer durch 
wiederholte Fehler seine Chancen begrub. Programm 
brachte hiebei eine Zeit von 1:87. Das Inlander-Rennen 
mußte io zwei Abteilungen gelaufen werden, da sich zwolf 
Pferde dem Starter stellten. In der ersten Abteilung kam 
Famos als Siegerin ein vor Champagne Ruinart, Fatinitza 
und Regine, die Preise erhielten aber Blaudart, Flora 
Stranger, Prinz Charming und Wilhelmine, welche in der 
zweiten Abteilung in dieser Reihenfolge den Richter 
passleri und bessere Leistungen zu verzeichnen halten. 
Mit dem Preis von Waldegg fand der Tag seinen Ab- 
schluß. Hier war es das Gestüt Kaplanhof, welches mit 
Eos einen leichten Erfolg errang gegen Baldur, Pdva E. 
und Sseles P, einen Erfolg, welcher Zos zwei Rekord- 
sekunden kostete. Das genaue Resultat finden die Leser 
unseres Blaltes an gewohnter Stelle, 


LANDES-PFERDEZUCHT. 


NACHFOLGENDE KUNDMACHUNG wird vom 
k k. Ackerbaummisterium verlautbart: Im Nachhange zu 
der vom Ackerbauministerium unter dem 14. Marz I. J, 
verlautbarten Kundmachung, beirefend den Iızitalions- 
weisen Verkauf von zur Ausmusterung bestimmten, jedoch 
noch zuchtteuglichen Armeestuten an bauerliche Pferde 
züchter, wird bekanntgegeben, daß die kaufliche Überlassung 
dieser Stuten an den nachfolgenden Orten und Tagen er- 
folgen wird, und zwar: Bei der Traindivision Nr 2 in 
Wien am 28. September 1904 um 10 Uhr vormitlags in 
der Poststallkaserne; bei der Traindivision Nr. 14 in Linz 
am 7. Oktober 1904 um 2 Uhr nachmittags; bei der 
Traindivision Nr. 3 in Graz am 30. September 1904 um 
9 Uhr vormittags; bei der Traindivision Nr, 9 m Josef- 
stadt am 29. September 1904; bei der Traindivision Nr. 8 
in Prag am 21. September 1904 um 8 Ubr früh; bei der 
Traindivision Nr. 11 in Lemberg am 27. September 1904 ; 
bei der Tramdivision Nr. 10 in Przemysl am 4. Oktober 
1904; bei der Traindivision Nr. 1 in Krakau am 20. Sep- 
tember 1901 um 8 Ubr früh in der Weichseldepolkaserne. 
Der Betrag, um welchen die Stute erstanden wird, ist am 
Listationsorte bar zu erlegen. 


Handbuch für Hindernisreiter. 
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